

[image: cover]




[image: ]


Der Sommer kann losgehen


Überglücklich springt Hexe Elly aus dem Bett. Heute sind Sommerferien und Elly fährt zu ihren Großeltern ans Meer. Sie kann es kaum noch erwarten und flitzt schnell zum Bett ihrer Eltern. „Steht auf“, ruft sie. „Nun steht doch endlich auf!“


Elly heißt eigentlich Elfriede. Elfriede Lara Luise Sonnenschein. Das ist ihr voller Name. Aber alle nennen sie nur Elly. Sie ist 120 Jahre alt, also noch sehr jung in Hexenjahren. In Menschenjahren gerechnet sind es 12.


„Mama, Mama“, ruft Elly immer noch. Und langsam, ganz langsam, dreht sich Mutter Sonnenschein zu ihrer Tochter um. „Elly“, flüstert sie. „Es ist noch nicht mal hell draußen.“ Doch Elly gibt keine Ruhe. Auch wenn die Sonne erst als gelber Strich am Horizont steht, von ihr aus kann die Reise losgehen.


Also rappelt sich Mama Sonnenschein auf und steigt aus dem Bett. Sie schlüpft in ihre fliederfarbenen Schlappen und geht in die Küche. Elly weckt derweil ihren Vater, indem sie fröhlich auf dem Bett herumspringt. „Papa, Papa“, ruft sie. „Steh doch endlich auf!“


Ellys Mutter heißt mit vollem Namen Lara Luise Gwendolyn Sonnenschein. Sie ist 425 Hexenjahre alt. Ihr Papa ist etwas älter. 435 Hexenjahre. Und sein Name lautet Paul Philippe Eduard Sonnenschein. Aber jeder nennt ihn nur Paul. Genau wie Ellys Mutter von allen nur Lara genannt wird. Die anderen Vornamen stammen von den Eltern und Großeltern. Bei den Frauen ist der zweite Vorname der von der Mutter und der dritte Vorname der von der Großmutter. Bei den Männern stammt der zweite Vorname vom Vater und der dritte Vorname stammt vom Großvater. Das ist bei den Hexenfamilien in Ellys Heimat so Tradition.


Ihre Oma Luise will Elly in diesem Sommer besuchen und springt daher weiter auf dem Bett herum. Bis es dem Papa reicht und er zähneknirschend aufsteht. „Na endlich“, ruft Elly. „Brrr, brrr“, brummt Papa Paul. Und Kater Flitzy Fitzy schleicht schnurrend um seine Beine.


In der Küche hat Mama Sonnenschein schon den Tisch gedeckt. Elly greift sich einen frischen Apfel und strahlt. Sie holt eine Liste aus ihrer Hosentasche und nimmt sich einen Stift vom Küchenschrank. „So, ihr Lieben“, sagt sie zu ihren Eltern. „Schauen wir mal, ob ihr alles eingepackt habt.“ Müde guckt Papa Paul zur Mama und schüttelt nur lachend mit dem Kopf. „Unsere Elly“, sagt er. „Ihr kann es einfach nicht schnell genug gehen.“ Er gießt sich dampfenden Tee in seine Tasse und spricht mit Elly die Liste durch.
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